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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Marklkofen : FC Teisbach IV 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Pertl tütet den Sieg für den FC Teisbach IV ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom FC Teisbach IV, als Roland Pertl sein
Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt frühzeitig
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Heilmeier und Wendel, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Marklkofen ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet. Auch die Zahl von
6 Fünf-Satz-Spielen zeugt von einem großen Fight.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Vilsmaier /
Vilsmaier bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Heilmeier / Pertl. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Sextl /
Bergmoser bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sperka / Wendel. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fabian Vilsmaier konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Roland Pertl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 11:8, 5:11, 10:12, 11:5,
9:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Gerhard Vilsmaier und Markus Heilmeier sich am
Tisch gegenüber standen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Heilmeier mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian
Sextl im Spiel gegen Henning Wendel, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen.
Das Einzel zwischen Anton Bergmoser und Andreas Sperka endete mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Marklkofen und des FC Teisbach IV. Gekämpft bis zum Schluss hatte
daraufhin Fabian Vilsmaier in der Begegnung gegen Markus Heilmeier. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Ohne Satzgewinn für Gerhard Vilsmaier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Roland Pertl. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christian Sextl und Andreas
Sperka, das Christian Sextl letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Anton Bergmoser bekam
seinen Gegner Henning Wendel wiederum beim klaren 10:12, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff.
Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Marklkofen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die DJK SV Adlkofen am 28.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des FC
Teisbach IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Kumhausen am
28.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Marklkofen

Doppel: Vilsmaier / Vilsmaier 0:1, Sextl / Bergmoser 0:1 
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Einzel: F. Vilsmaier 1:1, G. Vilsmaier 0:2, C. Sextl 1:1, A. Bergmoser 1:1 
 FC Teisbach IV

Doppel: Heilmeier / Pertl 1:0, Sperka / Wendel 1:0 
Einzel: M. Heilmeier 2:0, R. Pertl 1:1, A. Sperka 0:2, H. Wendel 2:0


